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11. Spieltagpieltag

Tor

Timmas (Sandkamp)

Abwehr

Heinz (Isenbüttel)  
Michel (Isenbüttel) 

Milke (TSV Wolfsburg)

Mittelfeld und Angriff

 Dornfeld (Holzland)  
Spahn (Reislingen/N.) 

M. Krein (Reislingen/N.) 
Cuccia (Eintracht Nord) 

Kast (N.-Platendorf) 
Ahrens (Calberlah) 

Rezzoug (FC Wolfsburg)

ELF DES TAGES

Marco
Ament,
Kapitän 
der TSG
Mörse

Wieso hat es aus Ihrer 
Sicht nicht gereicht, um 
auch im neunten Sai-
sonspiel ohne Niederla-
ge zu bleiben?
Wir mussten im Angriff 
durch die Ausfälle von 
Dimitri Fink und Dennis 
Stumpp natürlich impro-
visieren, auch wenn das 
keine Entschuldigung 
sein soll. Es war ein typi-
sches Kampfspiel, und 
ich denke, dass am Ende 
vielleicht nicht die bes-
sere, sondern die glück-
lichere Mannschaft ge-
wonnen hat.

Befürchten Sie, dass die 
erste Saisonniederlage 
Ihre Mannschaft aus der 
Bahn wirft?
Das wird uns nicht aus 
der Bahn werfen. Mit so 
einem guten Start hatte 
bei uns ohnehin keiner 
gerechnet. Jetzt müssen 
wir eben eine neue Se-
rie starten.

INTERVIEW

Ralf 
Schmidt,
Trainer
des TuS
Neudorf-
Platendorf

Trotz Chancen im Minu-
tentakt nur 1:1 gespielt. 
Wie tief sitzt der Frust?
Es ist einfach unglaub-
lich. Ich weiß nicht, wie 
man so ein Spiel nicht 
gewinnen kann. Wir 
hätten Sandkamp ja ab-
schießen müssen.

Vergangene Woche 
gab‘s trotz Überlegen-
heit sogar eine Nieder-
lage. Woran liegt das?
Ich kann es mir auch 
nicht wirklich erklären. 
Und langsam nervt es 
auch, immer zu sagen, 
dass wir besser waren, 
aber trotzdem nicht ge-
winnen.

Wie geht‘s jetzt weiter?
Ich hoffe, dass wir durch 
die Rückkehr von Arne 
Hoffart mal wieder 
Ruhe reinbekommen – 
und endlich wieder sie-
gen.

INTERVIEW

(hot) Die Jagd auf Spitzenrei-
ter SG Tappenbeck geht wei-
ter: In der Fußball-Kreisliga 
der Altherren gewannen die 
Verfolger Brome und Isen-
büttel ihre Spiele. Die SV Gif-
horn patzte unterdessen zum 
zweiten Mal in einer Woche. 
Erst hatte es ein 1:1 gegen 
Parsau gegeben, es folgte ein 
2:2 gegen Hankensbüttel.

SG Leiferde – FC Brome 
0:3 (0:1). „Brome war zu pa-
cken“, ärgerte sich SG-Coach 

Harald Scheller vor allem über 
den strittigen Strafstoß, der 
zum 0:1 führte.

Tore: 0:1 (24.) Schödler (Foulelf-
meter), 0:2 (43.) Nicoll, 0:3 (51.) Nie-
der.

SG Wettmershagen – 
MTV Isenbüttel 1:6 (0:3). 
„Wir waren klar überlegen“, 
sagte MTV-Trainer Bernd 
Zoschke, der sich zudem über 
einen Neuzugang freut: Tho-
mas Rippel (früher MTV Gif-
horn) steigt nach neun Jahren 
Fußballpause wieder ein.

Tore: 0:1 (2.) Fuhrmann, 0:2 (9.) 
Höhne, 0:3 (17.) Fuhrmann, 0:4 (38.) 
El-Omari, 0:5 (56.) El-Omari, 1:5 (57.) 
Weidemann, 1:6 (65.) Ihnen.

SV Gifhorn – SG Han-
kensbüttel 2:2 (1:0). Gifhorns 
Pressesprecher Thomas Bagin-
ski trauerte einigen verpassten 
Chancen hinterher: „Wenn wir 
zur Halbzeitpause höher füh-
ren, dann gewinnen wir die Be-
gegnung auch.“

Tore: 1:0 (26.) Benda, 1:1 (44.) 
Bohne, 1:2 (51.) J. Meyer, 2:2 (55.) 
Bozdogan.

Jagd auf Tappenbeck geht weiter
Fußball – Altherren-Kreisliga: Verfolger Brome und Isenbüttel gewinnen

(tg) Der TuS Neudorf-Pla-
tendorf hatte gegen den 
SV Sandkamp Chancen im 
Minutentakt – trotzdem 
reichte es im Kellerduell 
der Fußball-Bezirksliga nur 
zu einem 1:1 (0:0)…

Vor allem in der ersten 
Halbzeit spielten die Haus-
herren Sandkamp an die 
Wand. „Wenn ich sage, dass 
wir Glück hatten, ist das 
vollkommen untertrieben“, 
so Sandkamps Pressespre-
cher Robin Scheil.

Nach dem Wechsel mach-
te der TuS da weiter, wo er 
aufgehört hatte – viele Chan-
cen, keine Tore. Und so kam 
es, wie es kommen musste: 
Uwe Weber erzielte aus dem 
Nichts das 1:0 für die Gäste.

Immerhin: Mit Vitali Kast 
traf Platendorfs überragen-
der Mann zum 1:1. Er krönte 
seine Leistung mit einem 
Traumtor aus 25 Metern. Zu 
mehr langte es nicht. Weil 
Sandkamps Schlussmann 
Olaf Timmas in der Schluss-
phase über sich hinauswuchs 
und seinem Team einen 
Punkt rettete.

TuS Strübing – R. Samkowez, 
Tairi, Meyer, Bulut – Cafer Gül,  
M. Samkowez – Kast, Schuster – 
Lücke (3. Kuhls), Gahrmann.

SV: Timmas – Orth, Mero, Wies-
ner – Gritli, Stöbermann, Medini, 
Amiri (80. Luperto) – Lehnchen –  
U. Weber, Muradyan.

Tore: 0:1 (76.) U. Weber, 1:1 
(84.) Kast.

Gelb-Rot: R. Samkowez 
(TuS/80.).

Platendorf lässt 
Punkte liegen
Fußball-Bezirksliga: Remis gegen SVS

Einbahnstraßen-Fußball: Doch Platendorf (l.) kam gegen 
Sandkamp nicht über ein 1:1 hinaus. Photowerk (nin)

(tg) Der SV Calberlah grüßt 
von der Spitze! Die Grün-
Weißen nutzen den Patzer 
der TSG Mörse und sicherten 
sich durch ein beeindrucken-
des 5:1 (1:1) beim TSV Wolfs-
burg die Tabellenführung in 
der Fußball-Bezirksliga. 

Die Gäste aus Calberlah fin-
gen sehr gut an, gingen folge-
richtig durch Jan Ahrens mit 

1:0 in Führung (16.). In der 
Folgezeit war es eine Partie auf 
Augenhöhe. „Der TSV war 
immer gefährlich, besonders 
bei weiten Bällen“, so SV-
Coach Volker Steding. In der 
29. Minute erzielte Younes 
Zaibi dann den verdienten 
Ausgleich.

Nach dem Seitenwechsel 
hatten sich die Hausherren viel 
vorgenommen, doch schon in 
der 48. Minute der Rück-
schlag: Hendrik Theuerkauf 
traf zur 2:1-Führung für die 
Grün-Weißen. Und nur sechs 
Minuten später erhöhte Ah-
rens mit seinem zweiten Tref-
fer auf 3:1. „Danach haben wir 
hinten aufgemacht“, so TSV-
Trainer Karim Zaibi, der trotz 
der Niederlage mit seinem 
Team zufrieden war: „Die 
Leistung hat gepasst.“

TSV: Friedrichs – Baryev (58. Jekel), 
Milke, Senftleben, Brilz – Menzel, 
Agosta (65. Detond), De Nicolo, Y. Zai-
bi – Fuchs, Rose (30. Macis).

SV: P. Korsch – Remus, Theuerkauf, 
Dragendorf, Linke (78. Stubbe) – Hekk, 
F. Korsch – J. Plagge (65. Brodöhl), Ah-
rens (78. M. Plagge), Ullrich – P. Plag-
ge.

Tore: 0:1 (16.) J. Plagge, 1:1 (29.)  
Y. Zaibi, 1:2 (48.) Theuerkauf, 1:3 (54.) 
Ahrens, 1:4 (80.) F. Korsch, 1:5 (90.)  
P. Plagge.

Rot: Fuchs (TSV/72.).

5:1! Calberlah jetzt 
neuer Spitzenreiter
Fußball-Bezirksliga: Rot für TSVer Fuchs

Zu wenig für den TSV: You-
nes Zaibi (u.) traf beim 1:5.

(ums/ben) Es war das letzte 
Match an Gifhorns Doppel-
spieltag-Wochenende – und 
es war das verrückteste. 
Yannik Joop sicherte dank 
eines 21:19, 25:23 gegen 
Alexandros Dimitriou der 
Reserve des NBV-Teams 
gestern ein 4:4-Remis bei 
Regionalliga-Spitzenreiter 
TSV Trittau II. Tags zuvor 
hatte Gifhorn II bei BW Wit-

torf II mit 6:2 
den ersten 
Saisonsieg 
eingefahren 
– auch dank 
der eigenen 
Nervenstär-
ke… 

Für Bianca 
Pils kam da 

noch eine Portion Glück hin-
zu: „Das hatten wir uns nach 
dem Pech vom ersten Dop-
pelspieltag verdient“, so die 
NBV-Kapitänin. Glück, das 
sich Robert Hinsche (21:18), 
Benjamin Schmidt (23:21) 
und Jana Bühl (26:24) im drit-
ten Satz erkämpften. Pils: 
„Vor allem mit Janas Sieg hat-
ten wir nicht gerechnet.“ 

Bühl wehrte sogar einen 
Matchball ab, gab so dem 
zeitgleich hinten liegenden 
Hinsche den nötigen Rü-
ckenwind. Das Mixed mit 
Pils und Bundesliga-Leihga-
be Daniel Porath holte dann 
den entscheidenden fünften 
Punkt.

Mit dem ersten Saisoner-
folg im Rücken ging es dann 
nach Trittau. Und hier schlug 
dann die große Stunde von 
Youngster Joop. Er musste 
beim Stand von 3:4 als Letz-
ter auf den Court. Pils: „Bis-
her hatte er seine Einzel drei-
mal knapp verloren – und 

dann dieser Druck im ent-
scheidenden Spiel…“

Für Joop zunächst An-
sporn. Nach einem 21:19 lag 
er auch im zweiten Satz 20:15 
vorn. Pils: „Wir dachten, dass 
war‘s für uns.“ Doch der 

Youngster vergab fünf 
Matchbälle am Stück. Dann 
hatte Dimitriou die Chance 
zum Satzausgleich, ehe doch 
Joop mit 25:23 triumphierte. 
Pils: „Respekt! Toll wie Yan-
nik zurückgekommen ist.“

Joop: Irres Einzel sorgt für 
Drei-Punkte-Wochenende
Badminton-Regionalliga: Gifhorn II spielt 6:2 und 4:4

Drei Siege in vier Einsätzen: Gifhorns Erstliga-Leihgabe 
Daniel Porath holte mit der NBV-Reserve drei Punkte.

BW Wittorf II – NBV-Team II  2:6

1. Herrendoppel: Schneider/Böttger – Hinsche/Porath 19:21, 15:21
2. Herrendoppel: Städler/Hauschild – Schmidt/Joop 21:16, 21:18
Damendoppel: Engelhardt/Taskin – Pils/Bühl 13:21, 8:21
1. Herreneinzel: Schlüter – Hinsche 21:17, 19:21, 18:21
2. Herreneinzel: Schneider – Schmidt 8:21, 21:19, 21:23
3. Herreneinzel: Hauschild – Joop 21:17, 20:22, 21:16 
Dameneinzel: Engelhardt – Bühl 15:21, 21:18, 24:26
Mixed: Hauschild/Taskin – Porath/Pils 16:21, 14:21

Regionalliga Nord

BW Wittorf II – NBV-Team II  2:6 

TSV Trittau II – PSV Bremen  6:2 

BW Wittorf II – PSV Bremen  5:3 

TSV Trittau II – NBV-Team II  4:4

1. TSV Trittau II 4 3 1 0 22:10 7:1 

2. SG EBT Berlin II 4 3 1 0 22:10 7:1 

3. Berliner Brauereien 4 3 0 1 17:15 6:2 

4. BW Wittorf II 4 2 0 2 12:20 4:4 

5. Horner TV 4 1 1 2 15:17 3:5 

6. NBV-Team II 4 1 1 2 15:17 3:5 

7. SSW Hamburg 4 1 0 3 16:16 2:6 

8. PSV Bremen 4 0 0 4  9:23 0:8

TSV Trittau II – NBV-Team II  4:4

1. Herrendoppel: Rieger/Bobeth – Hinsche/Porath 13:21, 17:21
2. Herrendoppel: Strehse/Wiediger – Schmidt/Joop 21:17, 21:15
Damendoppel: Ebersbach/Persson – Pils/Bühl 21:15, 24:22
1. Herreneinzel: Rieger – Hinsche 11:21, 24:22, 12:21
2. Herreneinzel: Bobeth – Schmidt 21:16, 21:7
3. Herreneinzel: Dimitriou – Joop 19:21, 23:25
Dameneinzel: Persson – Bühl 17:21, 17:21
Mixed: Strehse/Ebersbach – Porath/Pils 21:18, 10:21, 21:13

Joop


